
Die Wiederkehr des Lichts und der Freude in Zeiten 
äußerster Finsternis. 

- Matinee zur Wintersonnenwende - 
- Webinar am 22. Dez. 2024, 11.00 Uhr 

- Mit Vera Zingsem 

„Aber die Freude, die muss man unbedingt mit 
jemandem teilen.“ (H. Ibsen) 

 

Und so teilen wir an diesem wunderbaren Morgen die 
Freude über die Wiedergeburt des Lichtes, im Außen 
wie im Innen, am Himmel wie auf Erden. Kaum 
wahrnehmbar und doch schon unumkehrbar sorgt die 
Wintersonnenwende stets für die Begründung neuen 
Gl+cks.  

„Um die Wintersonnenwende führen sie eine Kuh (das 
Bild der Isis) 7 x um den Tempel der Sonne. (Horu), und 
der Umzug heißt das Suchen der Sonne, da die Göttin 
im Wintern sich nach der neuen Schöpfung sehnt.“ 
(Plutarch) 



Die Göttin der Liebe – Isis–Aphrodite – bringt am 25. 
Dezember ihr Sonnenkind als Symbol allumfassender 
kosmischer Liebe jedes Jahr neu hervor. 

Frey, der Gott der Liebe, sendet einen ersten scheuen 
Sonnenstrahl und küsst die Erde wach. 

Und mit Frey und dem Juleber findet auch das Glück zu 
uns zurück. So spüren auch wir dem nach was in 
uneren Herzen neu geboren (und vorerst noch 
geschützt) werden will. 

 

 Vera Zingsem: Dipl. Theologin, Buchautorin, 
Mythenforscherin und Tanzpädagogin, freie Dozentin im 
Bereich Mythologie und Frauenforschung 
 
 

Die Seminargebühr beträgt 25 €. 
Infos und Anmeldung: mechthild.s.schmitt@gmx.de Tel. 
07071 9208377 
Überweisung bitte auf Kto. Mechthild Schmitt Ing.Diba DE26 
5001 0517 5400 9932 89 
 
 
Das Seminar wird per Zoom live übertragen, eine Audio-
Aufzeichnung wird anschließend allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zur Verfügung gestellt. 


